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Mehr erfahren:

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, LIDL, 
Edeka, Netto, 

Telekom, Wüstenrot 
Bausparkasse, 

XXXLutz 

www.christians-hausmeisterservice.de
info@christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau l Hochstädter Str. 16

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreini-
germit 80% Luft und 20% Wasser.Wir
versiegeln den Stein mit einer Schutz-
mischung. Durch diese Versiegelung
garantieren wir, dass Jahre kein Moos,
keine Algen oder hartnäckiger Schmutz
auftreten. Nach der Reinigung verfugen
wir die Fugen auf Wunsch erneut mit
verschiedenen Sandarten.

l Pflasterreinigung aller Art
l Terrassenreinigung aller Art
l Fassade- / Dachreinigung
l Renovierungsarbeiten aller Art
l Holz streichen
l Haushaltsauflösungen
l Gartenarbeit aller Art

l Gartengestaltung
l Entsorgung
von Bauschutt, Holz usw.

l Fliesen abstemmen / erneuern
l Tapeten entfernen
l Pflasterverlegung

Weiteres auf Anfrage
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RIESIGE AUSWAHL!
EXTREM GÜNSTIG!
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RABATT AUF
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MATRATZEN
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WWW.MOBILE-WOHNSPASS.DE
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ONLINE BESTELLBARONLINE BESTELLBAR
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Alle reduzierten Vorzugspreise, bei Abholung und Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm. Alle Artikel ohne Deko. *Details siehe aktuelles Prospekt

Der riesige Mitnahmemarkt in Egelsbach von
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Schlaffunktion

GROSSE FARB-
AUSWAHL ZUM

INDIVIDUELLEN PREIS

RUTH Polstergarnitur

Heusenstamm (ah) Das ele-
gante Picknick ganz in 
Weiß, das „Weiße Dinner“ 
im Schlossgarten in Heu-
senstamm, ist ein besonderes 
Ereignis, nach dem Vorbild 
„Diner en blanc“ aus Paris 
und hat inzwischen schon 
eine über zehnjährige Ge-
schichte und sein Stamm-
publikum. Früher gehörte 
es zum Kultursommer, in-
zwischen ist es eine Veran-
staltung des Heusenstammer 
Sommers. 
Wer am Samstagabend den 
Schlosspark betrat, der war 
sofort von der entspannten At-
mosphäre gefangen. Wie wei-
ße Tupfer waren die Tische auf 
dem satten Grün des Schlos-
sparks verteilt. Das Konzept 
des Weißen Dinners ist ganz 
einfach – denn an diesem 
Abend lautet die Grundregel: 
Weiß! Alle Teilnehmenden wa-
ren von Kopf bis Fuß komplett 
weiß gekleidet sein. Und wie 
bei einem guten Picknick üb-
lich, haben alle ihre eigenen, 
mit weißen Tischdecken und 

Hussen verkleideten (Klapp-)
Tische und Stühle sowie wei-
ßes Geschirr und silberne Be-
stecke mitgebracht und mit 

Blumen und farblich passen-
der Deko gestaltet. Vereinzelt 
sah man auch silberne Ker-
zenständer mit brennenden 

Kerzen. Der Fantasie waren da 
keine Grenzen gesetzt, solange 
es in das Konzept des weißen 
Dinners passt. 

Auch ihre Speisen und Ge-
tränke haben die Gäste selber 
mitgebracht. Teilweise waren 
richtige Buffets aufgebaut. 

Wer sich das Schleppen von 
Tischen und Stühlen erspa-
ren wollte, der konnte sich 
für 10 Euro eine Tischgarni-
tur vor Ort ausleihen. Ab 20 
Uhr lieferte die Loungeband 
„Coolanova“ mit den schönen 
Pop-Balladen und Evergreens 
unaufdringliche und zur Stim-
mung passende Hintergrund-
musik. 
Giovanni Longhitano, Leiter 
des Fachdienstes Sport und 
Kultur, freute sich über eine 
gelungene Veranstaltung. 
Lediglich das Wetter spielte 
nicht ganz mit, aber in wei-
ser Voraussicht hatten viele 
dünne, durchsichtige Plastik-
planen mitgebracht, um sich 
zumindest von kurzzeitigem 
Nass vom Himmel schützen zu 
können. 
Wer seine Getränke vergessen 
hatte oder der mitgebrachte 
Vorrat frühzeitig zur Neige 
ging, der konnte sich am Stand 
des Abiturjahrgangs 2025 mit 
Nichtalkoholischem oder 
Hugo, Sekt, Wein sowie Aperol 
Spritz versorgen.

Weiße Tupfer im satten Grün
„Weißes Dinner“ im Heusenstammer Schlossgarten

„Coolanova“ sorgten für die musikalische Untermalung.

An diesem Abend lautete die Grundregel: Weiß! � (Fotos: ah)
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Zur neuen Figur
in 4 Wochen

WWW.VITANOVA.DE

Heusenstamm (NZH) Das 
nächste Mobile Rathaus mit 
Bürgermeister Steffen Ball 
und Erstem Stadtrat Uwe Mi-
chael Hajdu sowie Mitarbei-
tenden der Stadtverwaltung 
findet ausnahmsweise nicht 
in Heusenstamm, sondern 
am Mittwoch, 28. August, im 
Energiewerk der Energiever-
sorgung Offenbach (EVO) in 
Offenbach statt.
Vor dem Hintergrund der 
Erweiterungs- und Optimie-
rungsvorhaben des EVO-Ener-
giewerks sind interessierte 
Bürgerinnen und Bürger herz-
lich zu einem Rundgang im 
Werk eingeladen. Reserviert 

ist eine exklusive Führung, 
die in zwei Gruppen mit je-
weils maximal 15 Personen 
durchgeführt wird und 90 
Minuten dauert. Die Teilneh-
menden können einen Blick 
hinter die Kulissen der Anla-
ge werfen, was nicht nur für 
Technikfans spannend ist. 
Daneben geht es um die The-
men Dekarbonisierung und 
Klimaneutralität in Stadt und 
Kreis Offenbach – und um 
einen außergewöhnlichen 
Ausblick aufs Heusenstammer 
Stadtgebiet.
Wer am Werksrundgang an-
lässlich des „Mobilen Rat-
hauses Spezial“ teilnehmen 

möchte, schreibt eine kurze 
E-Mail an buergermeister@
heusenstamm.de (Anmelde-
frist bis Montag, 26. August). 
Treffpunkt ist am Mittwoch-
abend, 28. August, um 17.45 
Uhr am Haupteingang des 
EVO-Energiewerks in der 
Dietzenbacher Straße 189; 
die Führungen selbst starten 
um 18 Uhr. Für Snacks und 
Getränke vor Ort ist gesorgt. 
Hinweis: Es wird gebeten festes 
Schuhwerk für den Rundgang 
anzuziehen.
Hintergrund
Die EVO investiert in den 
nächsten Jahren mehr als 400 
Millionen Euro in den tief-

greifenden Umbau des Ener-
giesystems in der Region. Die 
Mittel fließen vor allem in den 
Ausbau grüner Fernwärme und 
in die Erweiterung des Hoch-
spannungsnetzes für Stadt und 
Kreis Offenbach. So soll in den 
kommenden Jahren auch das 
EVO-Energiewerk (Müllheiz-
kraftwerk) technisch konti-
nuierlich optimiert und zum 
Innovationsstandort für die 
Dekarbonisierung ausgebaut 
werden. Bereits heute werden 
im Werk jährlich rund 300.000 
Tonnen Abfall aus dem Rhein-
Main-Gebiet verbrannt, wo-
durch Strom und Wärme er-
zeugt werden.

Führung durchs EVO-Energiewerk 
„Mobiles Rathaus Spezial“ am Mittwoch, 28. August

Rembrücken (NZH) Mit einer 
gemeinsamen Schauübung 
der Einsatzabteilung sowie der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr 
um 16 Uhr beginnt am Sams-
tag, 24. August, das Fest. 
Bei leckeren Cocktails kann 
der Abend dann ab 19 Uhr in 
gemütlicher Runde ausklingen. 
Am Sonntag (25.) startet der 
zweite Festtag um 11 Uhr mit 
einem Frühschoppen. Ab 13 

Uhr unterhält die Trompe-
ter-Gruppe Doppel(s)pass die 
Besucher.
Für leckeres Essen und gekühl-
te Getränke ist an beiden Tagen 
bestens gesorgt. Auch Crêpes, 
Süßes aus der Candybar und 
Slush-Ice werden angeboten. 
Die Kinder- und Jugendfeuer-
wehr halten viele Mitmach-Ak-
tionen für die kleinen Besucher 
bereit.

Tag der offenen Tür bei der                       
Freiwilligen Feuerwehr Rembrücken

Heusenstamm (NZH) Ein Rent-
nerpaar aus Heusenstamm 
hat nach einem Schockanruf 
am Mittwochmittag vergan-
gener Woche einem Abholer 
Schmuck und Bargeld überge-
ben. Die Betrüger logen dem 
Ehepaar vor, dass ihre Tochter 
einen tödlichen Verkehrsun-
fall verursacht hätte. Damit 
die Tochter nicht in eine Justiz-
vollzugsanstalt kommt, müs-
se eine hohe Kaution bezahlt 
werden. Die Täter brachten 
schließlich die beiden Senio-
ren dazu, gegen 14 Uhr, dem 
Abholer Geld und Schmuck im 
Bereich Leipziger Ring zu über-
geben. Der Abholer war etwa 
1,78 Meter groß mit schlanker 
sowie sportlicher Statur und 
hatte mittellange dunkle lo-
ckige Haare. Er trug schwarze 
Kleidung (Hose und Hemd) so-
wie schwarze Schuhe. Er führte 
eine Bauchtasche mit. Die Kri-
po bittet Anwohner oder Pas-
santen, die zwischen 12.30 und 
14 Uhr verdächtige Personen 
oder Fahrzeuge gesehen haben, 
sich unter der Rufnummer 069 
8098-1234 zu melden.
In diesem Zusammenhang 
warnt die Polizei aufgrund der 

Ereignisse ein weiteres Mal vor 
Betrügern und möchte die Bür-
gerinnen sowie Bürger sensibi-
lisieren:
Die Täter versuchen gezielt, 
durch schockierende Aussa-
gen eine Stresssituation bei 
den Opfern zu erzeugen. Meist 
wird angegeben, ein Bekannter 
oder Verwandter habe einen 
Verkehrsunfall mit einem To-
desopfer verursacht. Nehmen 
Sie sich Zeit, um die Angaben 
der Anrufer zu überprüfen. Ein 
gesundes Misstrauen gegen-
über den Anrufern ist dabei 
keine Unhöflichkeit.
Übergeben Sie kein Geld, Gold 
oder Wertsachen an Menschen, 
die Sie nicht kennen.
Da die Opfer meist ältere Men-
schen sind, sollten Familienan-
gehörige sie auf die Gefahren 
von solchen Telefonaten auf-
merksam machen.
Weitere hilfreiche Präventi-
onstipps erhalten Sie bei der 
sicherungstechnischen und 
verhaltensorientierten Präven-
tion des Polizeipräsidiums Süd-
osthessen unter der Rufnum-
mer 069/8098-2424 oder im 
Internet unter www.polizei-be-
ratung.de

Schockanruf: Betrüger                     
kassieren „Kaution“

Hinweise zum Abholer erbeten 

Heusenstamm (NZH) Die evan-
gelische Kirchengemeinde Heu-
senstamm lädt alle Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren herzlich 
ein zum Bauen: Aus insgesamt 
20.000 Holzbausteinen bauen 
wir Türme und Städte. Das an-
tike Rom des Apostels Paulus ist 

unser Vorbild. Zum Abschluss 
können die fertigen Bauwerke 
in einem Gottesdienst besich-
tigt werden. Die Holzbauwelt ist 
kostenlos, für Verpflegung ist 
gesorgt.
Die Holzbauwelt findet im Fami-
lienzentrum in Heusenstamm 

(Leibnizstr. 57) statt an drei auf-
einanderfolgenden Tagen: Frei-
tag, 8. November von 15-18 Uhr; 
Samstag, 9. November von 10-14 
Uhr; Sonntag, 10. November um 
10 Uhr zum Abschlussgottes-
dienst mit Mittagessen.
Mehr Infos bei Pfarrerin Corin-

na Klodt (CorinnaAnne.Klodt@
ekhn.de) und unter https://
www.bibellesebund.de/holzbau-
welt-1166.html.
Anmeldungen zur Holzbauwelt 
ab sofort möglich im Gemein-
debüro: Tel. 06104 / 2464 oder 
Marion.Kadner@ekhn.de.

„Holzbauwelt“: Eine Aktion für Kinder                                                 
im Alter von 6 bis 12 Jahren

Heusenstamm (ah) „Comedy 
alle wegen mir“ heißt die Show 
von Markus Krebs, mit der er 
im Augenblick unterwegs ist 
und ja, alle die am Freitagabend 
im Schlossinnenhof waren, 
sind wegen ihm gekommen. 
Die Veranstaltungsagentur 

„Events4you“ hat den bekann-
ten Comedian im Rahmen des 
Heusenstammer Sommers auf 
die Bühne im Heusenstammer 
Schloss geholt und keiner der 
zahlreichen Besucher dürfte 
den Besuch bereut haben. Wie 
man es von seinen Auftritten 

im Fernsehen kennt, schoss er 
einen Witz nach dem ande-
ren ab.  Fast im Sekundentakt 
schoss er clevere Pointen, Ka-
lauer und natürlich seine Top 
Witze ab, präsentierte Stamm-
tisch- und Kneipengespräche 
so, dass kein Auge trocken 

blieb. „Wo ich bin, ist Knei-
pe“, erklärt er dem Publikum. 
Er präsentierte alles in einer 
lockeren Art, so, als ob es ihm 
gerade erst eingefallen ist. Aber 
vielleicht ist es auch so. Wer 
weiß! �
� (Foto: ah)

„Wo ich bin, ist Kneipe“
Comedian Markus Krebs zu Gast in Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Die „Li-
teraturfreunde“ laden für Mon-
tag, 2. September, 19.30 Uhr, in 
das Evang. Familienzentrum, 
Leibnizstr. 57, zu einer Lesung 
mit Texten von Ulla Hahn 
ein. Die vielfach preisgekrön-
te Lyrikerin hat uns Gedichte 
beschert, die als Antwort auf 

ihre erzählerische Prosa – „Das 
verborgene Wort“ u.a. – ent-
standen sind. Aber auch Kurz-
geschichten, die mit Phanta-
sie und Witz gepfeffert sind, 
kommen zum Vortrag. Gäste 
sind wie immer herzlich will-
kommen.  Moderation: Sophie 
Eckert.

Literaturfreunde laden ein zur
Lesung mit Texten von Ulla Hahn

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Heusenstamm (NZH) In einem 
Schreiben des Fachdienstes Steu-
ern verlangt der Magistrat der 
Stadt Heusenstamm von Hun-
dehalterinnen und -halter die 
Übersendung von Bildern zur 
Feststellung der Mischung der 
Rassen des gehaltenen Hundes.

Die SPD-Fraktion in der Stadt-
verordnetenversammlung hat 
daher dem Magistrat einen Fra-
genkatalog zugesandt, so eine 
SPD-Pressemitteilung, und ver-
langt die Aufklärung der Hinter-
gründe dieses Schreibens, das in 
der Bevölkerung für erhebliche 
Unruhe gesorgt hat.

„Wir stellen die Sinnhaftigkeit 
dieser Maßnahme in Frage. Es 
gibt keinen konkreten Anlass, 
der gebietet, daran zu zweifeln, 
dass die bisherigen Angaben der 
Hundehalterinnen und -hal-
ter unzutreffend sind“, so Rolf 
Lang. Es ist auch nicht ersicht-
lich, wie der Magistrat durch die 
Übersendung eines Bildes die 
Rassemischung der jeweiligen 
Hunde bestimmen will. Ist eine 
konkrete Zuordnung nicht mög-
lich, müsste die Stadt auf eigene 
Kosten ein entsprechendes Ab-
stammungsgutachten einholen, 
was mit einem unverhältnismä-
ßigen Kostenaufwand für die 

Stadt einhergeht. Diese Kosten 
können nicht den Hundehalte-
rinnen und -haltern aufgetragen 
werden, weil es hierzu an einer 
Rechtsgrundlage fehlt, insbeson-
dere ist § 9 Abs. 2 der Hundesteu-
ersatzung keine Grundlage für 
die Kostenauferlegung.
Der Magistrat schießt nach un-
serer Auffassung eindeutig über 
das Ziel hinaus und beunruhigt 
grundlos die Hundehalterin-
nen und -halter und zweifelt die 
Richtigkeit deren Angaben im 
Rahmen der Meldungen anlass-
los an. Das zeigt, wie wenig der 
Magistrat ihren eigenen Bürge-
rinnen und Bürgern vertraut. 

Wir erwarten vom Bürgermeis-
ter eine zügige Klarstellung, 
weshalb die Meldungen der 
Hundehalterinnen und -halter 
durch die Verwaltung in Zweifel 
gezogen werden und vor allem, 
was der Anlass für diese über-
zogene Maßnahme war. Nach 
unserem Dafürhalten steht der 
Aufwand für diese Maßnahme 
nicht im Verhältnis zu etwaig 
zu erwartenden überschaubaren 
Mehreinnahmen, die – wenn 
überhaupt – nur in wenigen Ein-
zelfällen durch Feststellung ei-
ner Eigenschaft als „gefährlicher 
Hund“ im Sinne der Hundesteu-
ersatzung zu erwarten wäre. 

„Wir stellen die Sinnhaftigkeit                                 
dieser Maßnahme in Frage“

Magistrat verlangt von Hundehaltern die Übersendung von Bildern zur Feststellung                          
der Mischung der Rassen des gehaltenen Hundes / SPD äußert sich zum Thema

Heusenstamm (NZH) Braucht 
Heusenstamm mehr Bolz-, 
Spiel- und Basketballplätze, 
eine Trampolinhalle, mehr 
Kita-Plätze, eine größere Aus-
wahl an Versorgern, wie bei-
spielsweise Drogerien, ein 
Eltern-Kind-Café, ein reno-
viertes Jugendzentrum, mehr 
Fahrradständer in den Schulen 
oder gleich ein gut ausgestat-
tetes Outdoor-Gym (*)? Die-
se oder ähnliche Fragen und 
Themen könnten künftig im 
Heusenstammer Kinder- und 
Jugendparlament (KiJuPa) ein-
gebracht und beraten werden.
(*) Seit Mai können Heu-
senstammerinnen und Heu-
senstammer auf KiJuPa-Kar-
ten und -Plakaten notieren, 
wo sie Verbesserungsbedarf 
für Kinder und Jugendliche in 
Heusenstamm sehen („Heu-
senstamm braucht …“). Die 
hier beispielhaft aufgeführten 
Wünsche und Themen wurden 
bislang gesammelt.
Kandidatin/Kandidat wer-
den: Online-Bewerbungspha-
se vom 26. August bis 8. Sep-
tember
Wer unsere Stadt für Kinder 

und Jugendliche künftig kom-
munalpolitisch aktiv mitgestal-
ten und selbst demokratisch 
mitmischen möchte, kann sich 
direkt nach dem Ende der hes-
sischen Sommerferien, also ab 
Montag, 26. August, online als 
Kandidatin oder Kandidat für 
das neue Amt im KiJuPa aufstel-
len. Voraussetzung ist, dass die 
interessierten Bewerberinnen 
und Bewerber zwischen dem 
dritten Schuljahr und dem 21. 
Lebensjahr alt sind und in Heu-
senstamm wohnen.
Das entsprechende Online-Be-
werbungsformular steht im 
Internetportal der Stadt Heu-
senstamm auf heusenstamm.
de auf der Seite Kinder- und Ju-
gendparlament in der Kategorie 
Bürger & Stadt > Verwaltung & 
Politik zur Verfügung. Die Seite 
wird ab dem 26. August freige-
schaltet. Die Bewerbungsfrist 
für die Kandidatinnen und 
Kandidaten endet am Sonntag, 
8. September.
Wann wird das erste KiJuPa 
gewählt und wer darf wäh-
len?
Die Wahlen zum ersten KiJuPa 
finden dann im Zeitraum vom 

30. September bis 2. Oktober in 
den hiesigen Grund- und wei-
terführenden Schulen und für 
Kinder und Jugendliche, die 
in Heusenstamm wohnen und 
woanders zur Schule gehen, im 
Jugendzentrum (JuZ) statt. Die 
jeweiligen Schulen und das JuZ 
entscheiden selbstständig über 
„ihren“ Wahltag beziehungs-
weise „ihre“ Wahltage. An je-
der Schule wird ein Team von 
Schülerinnen und Schülern 
gebildet, das für die Organisati-
on der Wahl verantwortlich ist. 
Nähere Infos zum Wahlablauf 
folgen zu einem späteren Zeit-
punkt.
Wahlberechtigt sind alle Schü-
lerinnen und Schüler in der 
Stadt (unabhängig vom Wohn-
ort) sowie alle Heusenstam-
merinnen und Heusenstam-
mer, die woanders eine Schule 
besuchen.
Was macht das KiJuPa eigent-
lich und wie setzt es sich zu-
sammen?
Anfang Februar 2024 hatte die 
Stadtverordnetenversammlung 
die Gründung des KiJuPas als 
gewählte Interessensvertretung 
der Kinder und Jugendlichen 

in unserer Stadt beschlossen. 
Die künftigen Mitglieder sol-
len ihre Belange in der Kom-
munalpolitik formulieren und 
den Magistrat bei allen Ent-
scheidungen, die Kinder und 
Jugendliche betreffen, unter-
stützen. Das neue KiJuPa be-
kommt Antrags-, Anhörungs-, 
Vorschlags- und Rederecht in 
den städtischen Gremien. Es 
ist unabhängig, überparteilich 
und frei in seiner Themenwahl.
Das KiJuPa wird aus 24 aktiven 
Mitgliedern/Sitzen bestehen. 
Die Amtszeit der einzelnen 
Mitglieder beträgt zwei Jahre. 
Die jeweiligen Schulen wählen 
ihre Kandidatinnen und Kan-
didaten entsprechend der An-
zahl ihrer Sitze im KiJuPa: 
• die vier Grundschulen und 
die Förderschule erhalten je-
weils zwei Sitze,
• die Adolf-Reichwein-Schule 
erhält drei Sitze,
• das Adolf-Reichwein-Gymna-
sium erhält sieben Sitze,
• die Erasmus-Schule erhält 
zwei Sitze,
• die städtische Kinder- und 
Jugendförderung erhält zwei 
Plätze, über die Personen, die 

in Heusenstamm wohnen aber 
woanders zur Schule gehen, ins 
KiJuPa gewählt werden kön-
nen.
Wie arbeitet das KiJuPa und 
wann geht es endlich los?
Die Sitzung der Vollversamm-
lung des KiJuPa trifft sich in 
der Regel einmal im Quartal. 
Sie wählt einen Vorstand, der 
dann auch verpflichtet ist an 
den Vorstandssitzungen teilzu-
nehmen. Wie oft diese Sitzun-
gen stattfinden entscheidet der 
Vorstand. Außerdem kann das 
KiJuPa Ausschüsse bilden; auch 
hier entscheiden die Kinder 
und Jugendlichen, wie oft die 
Ausschüsse tagen.
Grundsätzlich kann jede und 
jeder gewählte Delegierte selbst 
entscheiden, in welchem Um-
fang sie oder er sich im Kinder- 
und Jugendparlament engagie-
ren möchte.
Die erste Sitzung des neuen 
KiJuPas wird am Mittwoch, 9. 
Oktober, im Sitzungssaal des 
Rathauses stattfinden. Stadt-
verordnetenvorsteher Peter 
Jakoby übernimmt die Schirm-
herrschaft für das Kinder- und 
Jugendparlament. 

KiJuPa vor Ort
Wer sich für das KiJuPa interes-
siert, kann das Orga-Team aus 
dem Rathaus in den kommen-
den Wochen an verschiedenen 
Infoständen im Stadtgebiet 
treffen. Einfach vorbeikom-
men, die Mitarbeitenden vor 
Ort ansprechen und eigene 
Ideen, wie Heusenstamm für 
Kinder und Jugendliche noch 
attraktiver werden kann, vor-
stellen.
• Dienstag, 20. August, 13-15 
Uhr: Frankfurter Straße/Torbau
• Sonntag, 8. September: Feuer-
wehrtag Heusenstamm
• Montag, 9. September: Kerb 
Rembrücken
• Sonntag, 22. September: Fest 
der Kinderrechte
Fragen?
Fragen zum Kinder- und Ju-
gendparlament beantworten 
die Ansprechpersonen im Rat-
haus gerne: Insta-Account @
kijupa_heusenstamm oder per 
Mail an kijupa@heusenstamm.
de. Telefonisch sind Marina 
Fakkar und Kevin Schmidt un-
ter 06104 607-1634 und 607-
1635 erreichbar.

Kinder- und Jugendparlament: Wer will sich für Kinder und                              
Jugendliche in Heusenstamm engagieren? 

Interessierte Kandidatinnen und Kandidaten können sich vom 26. August bis 8. September online bewerben

Heusenstamm (NZH) Bürger-
meister Steffen Ball und Wirt-
schaftsförderer André Grotja-
nn besuchten gemeinsam die 
Icom (Europe) GmbH, eine 
100-prozentige Tochter der ja-
panischen Icom Inc., am neu-
en Standort Heusenstamm. Die 
Icom ist führender Anbieter 
von Funkgeräten und Kommu-
nikationslösungen. 
General Manager Shinsuke Ike-
gami gewährte den Gästen ei-
nen umfassenden Einblick in 
die vielfältigen Aktivitäten und 
die neuesten technologischen 
Entwicklungen des Unterneh-
mens. Von Heusenstamm aus 
werden Kundinnen und Kun-
den in den wichtigen Mär-
ken Deutschland, Österreich, 
Schweiz und weiteren europä-
ischen Ländern betreut. 
Ball und Grotjann nutzen die 
Gelegenheit und berichteten 
über aktuelle Entwicklun-

gen in der Stadt. „Der direkte 
Austausch mit unseren Heu-
senstammer Unternehmen ist 

unverzichtbar. Wir erhalten so 
Infos aus erster Hand über die 
Arbeitsweise, die Bedarfe und 

Anliegen sowie Potenziale un-
serer heimischen Wirtschaft,“ 
betont Ball.

Wirtschaftsleben in Heusenstamm
Unternehmensbesuch bei der Icom

Wirtschaftsförderung vor Ort (v.l.) : Wirtschaftsförderer André Grotjann, Shinsuke Ikegami (Gene-
ral Manager), Bürgermeister Steffen Ball. � (Foto: Magistrat)

Kreis Offebach (NZH) Arbeit-
geber mit Herz gesucht! Der 
Kreis Offenbach würdigt her-
ausragendes soziales Engage-
ment von Unternehmen mit 
dem neu ins Leben gerufenen 
Preis „Arbeitgeber als Chan-
cengeber“. Die Auszeichnung 
der Wirtschaftsförderung des 
Kreises Offenbach und der Pro 
Arbeit - Kreis Offenbach (AöR) 
ehrt Arbeitgeber, die sich in 
besonderem Maße für Fairness 
und Inklusion einsetzen und 
gesellschaftliche Verantwor-
tung übernehmen.

„Mit dem Preis wollen wir 
zeigen, was möglich ist und 
Anreize schaffen, dass es sich 
lohnt, mehr für eine faire und 
gerechte Gesellschaft zu tun“, 
betont Landrat Oliver Quil-
ling. „Jeder kann im Kleinen 
wie im Großen etwas dafür 
unternehmen, dass unsere Ge-
sellschaft zusammenhält und 
alle eine Chance auf Teilhabe 
haben.“
Bewertungskriterien sind die 
Förderung von Vielfalt und 
Inklusion, die Unterstützung 
von Vereinsarbeit, die Beteili-
gung an Netzwerkaktivitäten 
sowie der Einsatz für Fairness 
und gerechte Entlohnung. 
„Unternehmen, die sich in die-
sen Bereichen besonders aus-
zeichnen, tragen wesentlich zu 
einem positiven gesellschaft-
lichen Umfeld bei“, macht 
Oliver Quilling deutlich. „Das 
wollen wir würdigen.“
Die Bewertung der einge-
reichten Bewerbungen erfolgt 
durch eine fachkundige Jury, 
der neben Dr. Christa Lar-
sen, Leiterin des Instituts für 
Wirtschaft, Arbeit und Kultur 
(IWAK) an der Goethe-Univer-
sität Frankfurt, Birgit Günther, 
Geschäftsführerin der Agentur 
für Arbeit Offenbach, Claudia 
Wesner, Leiterin der Stabsstelle 
Fachkräftesicherung im Hessi-

schen Ministerium für Arbeit, 
Integration, Jugend und So-
ziales, Dr. Joachim Wentzel, 
Referent im Hessischen Staats-
ministerium für Arbeit, Inte-
gration, Jugend und Soziales, 
Dr. Thomas Schäfer, Referent 
im Hessischen Staatsministeri-
um für Wirtschaft, Arbeit und 
Verkehr, Hüsamettin Eryilmaz, 
der Vorsitzende des Kreisaus-
länderbeirats Offenbach, Hel-
mut Geyer, der Vorsitzende des 
örtlichen Beirats der Pro Arbeit 
- Kreis Offenbach (AöR) sowie 
Professor Dr. Klaus-Michael 
Ahrend, Vorstand der HEAG 
Holding AG und Geschäfts-
führer des Technologie- und 
Gründerzentrums HUB31 in 
Darmstadt angehören.
„Meine Hoffnung ist, dass vie-
le Arbeitgeber aus dem Kreis 
Offenbach mitmachen und 
sich bewerben. Denn jeder 
Beitrag zur sozialen Gerechtig-
keit hilft dabei, unsere Gesell-
schaft zusammenzuhalten und 
Chancen für alle zu schaffen“, 
so Oliver Quilling weiter.
Bis zum 9. Oktober 2024 kön-
nen sich Unternehmen bewer-
ben, aber auch Bürgerinnen 
und Bürger können besonders 
faire und sozial engagierte 
Arbeitgeber vorschlagen. An-
sprechpartnerin ist Amira 
Bieber vom Europäischen Pro-
jektmanagement der Pro Ar-
beit, Telefon 0151 65872760 
oder E-Mail a.bieber@pro-
arbeit-kreis-of.de. Sie ist für 
Vorschläge und Bewerbungen 
sowie für Nachfragen zu den 
Modalitäten erreichbar.
Die Preisverleihung „Arbeitge-
ber als Chancengeber“ findet 
dann am Donnerstag, 5. De-
zember 2024, von 10 bis 13 
Uhr im Kreishaus in Dietzen-
bach statt. Weitere Informati-
onen zu dem neuen Preis sind 
unter www.standortplus.de/
Preis-Arbeitgeber-als-Chancen-
geber/ abzurufen. 

Aufruf: Kreis Offenbach sucht sozial                       
engagierte Unternehmen für den neuen Preis 

„Arbeitgeber als Chancengeber“
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HEUSENSTAMM
NEUE ZEITUNG

Geburtstagskinder
24.08. Ingolf Böttger, � 75 Jahre
24.08. Christa Machtolf, � 70 Jahre
24.08. Barbara Pretzer-Ryßok, � 70 Jahre
24.08. Mila Vuko,�  70 Jahre
24.08. Jixian Gao, � 70 Jahre
25.08. Horst Kapitzke, � 90 Jahre
25.08. Heidi Voltz, � 70 Jahre
26.08. Ute Stoll, � 80 Jahre
26.08. Anna Winkler, � 75 Jahre
28.08. Dietrich Pohl,�  85 Jahre
29.08. Ilse Junge, � 104 Jahre
29.08. Magdalena Meier,�  80 Jahre
29.08. Irmgard Rühl, � 70 Jahre
30.08. Margarete Wiemer, � 70 Jahre

Diamentene Hochzeit
28.08. Siegfried Günter und Sieglinde Seidel

24.08.  	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/41524
25.08.	 Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel.: 06104/73388
26.08.	 Flora Apotheke
	 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel.: 06104/71650
27.08.	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel.: 06104/2255
28.08. 	 Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel.: 06104/73536
29.08.  Schloss Apotheke
	 Bürgeler Straße 35, Offenbach, Tel.: 069/864004
30.08.	 Schwanen Apotheke
	 Marktplatz 8, Offenbach, Tel.: 069/8090660

Apotheken-Notdienst

Langen (MA) „Ich möchte zur 
Entwicklung und Förderung 
von neuen Pflegekräften bei-
tragen und somit die Qualität 
der Pflege langfristig weiter 
verbessern. Mit der Anleitung 
von Auszubildenden kann 
ich dabei helfen, dass unsere 
Patienten noch zufriedener 
sind.“ Zehuan Gu ist Gesund-
heits- und Krankenpfleger in 

der Asklepios Klinik Langen. 
Seine Ausbildung machte Gu 
in China. Nach der Einreise 
in Deutschland absolvierte er 
über sechs Monate seine An-
erkennung mit einer theore-
tischen und praktischen Prü-
fung in der Asklepios Klinik.
Nun möchte er sein Wissen 
weitergeben und engagiert 
sich als angehender Praxisan-
leiter in der Ausbildung von 
Pflegefachkräften. „Mir ist es 
wichtig, zur Entwicklung und 
Förderung von neuen Pflege-
kräften beizutragen und somit 
die Qualität der Pflege langfris-
tig zu verbessern. Zudem sehe 
ich in der Rolle des Praxisan-
leiters eine Möglichkeit, auch 
mich selbst beruflich weiterzu-
entwickeln und neue Heraus-
forderungen anzunehmen.“
Um seinem Ziel näher zu kom-
men besucht Herr Gu derzeit 
die Weiterbildung zum Praxis-
anleiter am Asklepios Bildungs-
zentrum für Pflegefachberufe in 

Dreieich. Mit 300 Theoriestun-
den und praktischen Einsätzen 
dauert diese rund sechs Mona-
te. Als Praxisanleiter gehört es 
zu seinen Aufgaben, Auszubil-
dende und neue Mitarbeiter 
anzuleiten und zu begleiten. 
Dies umfasst Planung und 
Durchführung von praktischen 
Unterweisungen sowie die Un-
terstützung bei der Umsetzung 
theoretischer Inhalte in die Pra-
xis. Dabei werden individuelle 
Lernziele gesetzt und der Lern-
fortschritt evaluiert. 
„Mich unterscheidet von einer 
regulären Pflegefachkraft, dass 
ich eine zusätzliche Verantwor-
tung in der Ausbildung und 
Qualifizierung des Nachwuch-
ses trage. Als ich einen neuen 
Auszubildenden während sei-
nes ersten Einsatzes begleiten 
durfte, war es sehr erfüllend zu 
sehen, wie er durch meine An-
leitung und Unterstützung im-
mer selbstbewusster wurde und 
schließlich eigenständig arbei-

ten konnte,“ resümiert Gu sei-
ne ersten Erfahrungen.  „Selbst 
bei einem Patienten, der gegen-
über den Pflegenden zunächst 
sehr resistent war, konnte ich 
mit viel Geduld und Einfüh-
lungsvermögen sein Vertrauen 
gewinnen und ihn zur aktiven 
Mitwirkung an seiner Pflege 
motivieren.“
Offen für neue Erfahrungen zu 
sein und geduldig mit Lernen-
den und Patienten umzugehen, 
ist der Rat von Herrn Gu. „Es ist 
wichtig, auf die individuellen 
Bedürfnisse einzugehen und 
kontinuierlich an der eigenen 
Weiterentwicklung zu arbeiten. 
Zukünftig möchte ich mich 
noch intensiver in der Aus- und 
Weiterbildung von Pflegekräf-
ten engagieren. Langfristig stre-
be ich eine leitende Position im 
Ausbildungsbereich an, um die 
Qualität der Pflegeausbildung 
weiterzuentwickeln.“
„Als ich neu ins Krankenhaus 
kam, erhielt ich viel Hilfe und 

Unterstützung von den älte-
ren Kollegen und konnte mich 
so allmählich an die neue Ar-
beitsumgebung gewöhnen. 
Ich bin meinen Kollegen sehr 
dankbar für ihre Hilfe und An-
leitung. Deshalb habe ich tief 
verstanden, wie wichtig die An-
leitung ist, und hoffe, dass ich 
in Zukunft mehr neuen Mitar-
beitern und Praktikanten hel-
fen kann.“
Mit über 160 Standorten bun-
desweit bieten die Asklepios 
Kliniken ein umfassendes Spek-

trum an Versorgungsangebo-
ten und zahlreichen Einsatz-
möglichkeiten für qualifizierte 
Pflegekräfte an. Auch die Kli-
niken im Rhein-Main-Gebiet, 
mit den Standorten in Langen, 
Lich, Seligenstadt und Wiesba-
den, bieten herausragende Ent-
wicklungs- und Karrieremög-
lichkeiten im Pflegebereich. 
Frank Schmitz, Koordinator 
für Fachkräftegewinnung und 
-sicherung, betont: „Durch 
unsere Bildungszentren bie-
tet Asklepios nicht nur eine 
umfassende Ausbildung, son-
dern auch maßgeschneiderte 
Fort- und Weiterbildungsan-
gebote. So werden Pflegekräf-
te optimal auf die vielfältigen 
Herausforderungen vorbereitet. 
Freistellungen und Kostenüber-
nahmen unterstützen sie dabei 
bestmöglich.“ Weitere Informa-
tionen und Kontaktmöglich-
keiten finden Interessenten auf 
der Homepage https://www.
asklepios.com/.

Das Asklepios Pflegeportrait Rhein-Main:
Zehuan Gu – Angehender Praxisanleiter der Gesundheits- und Krankenpflege

Zehuan Gu�  (Foto: Asklepios)

Heusenstamm (NZH) Heu-
senstamm hat wieder an der 
Aktion STADTRADELN - eine 
Kampagne des Netzwerks Kli-
ma-Bündnis - teilgenommen. 
Sie fand vom 5. bis 25. Mai 
statt. Besonders die Teilnahme 
von Kindern und Jugendlichen 
ist den Verantwortlichen in der 
Politik und im Rathaus eine 
Herzensangelegenheit. Daher 
gab es in diesem Jahr mit dem 
Schulradeln erstmals einen 

separaten Wettbewerb für die 
ortsansässigen Schulen.
Beim Stadt- und Schulradeln 
2024 haben insgesamt 199 ak-
tive Radelnde in 19 Teams 21 
Tage lang berufliche und priva-
te Radkilometer für den Klima-
schutz gesammelt. Insgesamt 
wurden so 33.485 Kilometer 
„erfahren“. Hochgerechnet 
konnten die Stadt- und Schul-
radelnden in diesem Jahr rund 
5,6 Tonnen CO2 vermeiden.

Beim STADTRADELN sicherte 
sich das Team der Bürger*in-
nen-Stiftung Heusenstamm mit 
3.817 Kilometern den ersten 
Platz. Knapp dahinter landete 
das Team Heidl mit 3.186 Kilo-
metern. Auf den dritten Rang 
radelte sich das Team des Rug-
by-Klubs Heusenstamm mit 
2.532 Kilometern. Die radelak-
tivste Schule (Schulradeln) war 
das Adolf-Reichwein-Gymnasi-
um mit 5.434 Kilometern, ge-

folgt von der Lindenschule mit 
2.276 Kilometern. Platz Drei si-
cherte sich das Team der Matth-
ias-Claudius-Schule mit 1.268 
Rad-Kilometern.
Bürgermeister Steffen Ball und 
Klimaschutzmanager Lukas 
Welge gratulierten den Siegerin-
nen und Siegern und bedank-
ten sich im Namen der Stadt bei 
allen Aktiven, die für den Kli-
maschutz in Heusenstamm in 
die Pedale getreten haben.

Stadt- und Schulradeln 2024                             
in Heusenstamm

Siegerinnen und Sieger stehen fest

Die Teilnahmeurkunden fürs STADTRADELN 2024 sind überreicht.�  (Foto: Giovanni Longhitano/Magistrat)

Heusenstamm/Dietzenbach 
(NZH) Dieses Jahr nehmen 
in Heusenstamm und Diet-
zenbach wieder mehrere 
Kirchengemeinden an der 
ökumenischen Aktion „Wan-
derfriedenskerze“ teil. Sie steht 
unter dem Motto „Vergessene 
Kriege – Menschen des Frie-
dens“. Gestaltet ist die Kerze 
von Frauen aus Heusenstamm. 
Sie weisen auf die Kriege hin, 
die seit Jahren geführt werden, 
aber neben den aktuellen Kon-

flikten in der Ukraine und im 
Gaza-Gebiet in Vergessenheit 
geraten sind. 
Die Aktion „Wanderfrie-
denskerze“ startet am 1. Sep-
tember, den Beginn des Zwei-
ten Weltkrieges, mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst im 
Dom zu Frankfurt/Main. Von 
dort aus gehen die Friedensker-
zen auf ihre Reise durch etwa 
70 bis 80 Gemeinden. Stati-
on ist in Heusenstamm am 
8. September die Kirche St. 

Cäcilia, dann am 15. Septem-
ber die Evangelische Kirche, 
am 22. September in Maria 
Himmelskron und am 29. Sep-
tember Mariä Opferung im 
Stadtteil Rembrücken. In der 
Nachbarstadt Dietzenbach 
kommt die Wanderfriedensker-
ze dann am 6. Oktober in die 
Kirche St. Martin. Die Aktion 
endet um den Buß- und Bettag 
(20. November), dem letzten 
Tag der ökumenischen Frie-
densdekade.

Die Heusenstammer Wander-
friedenskerze zeigt eine Weltku-
gel. Rote Feuerzeichen machen 
deutlich, wo überall auf der 
Erde gekämpft wird. Beispiele 
sind etwa Armenien, Aserbaid-
schan, Irak, Syrien, Eritrea oder 
Kamerun. Auch vergessene 
Kriege machen normales Leben 
oftmals unmöglich, denn die 
Lebensgrundlagen der Men-
schen werden zerstört. Men-
schen werden aus ihrer Heimat 
getrieben. Nach Angaben der 

UNO sind 120 Millionen Men-
schen auf der Flucht, davon 
68,3 Millionen innerhalb ihres 
eigenen Landes.
Hintergrund der Aktion „Wan-
derfriedenskerze“: Am 11. Sep-
tember 2001 fanden in New 
York Anschläge auf Hochhäu-
ser statt, Flugzeuge rasten in die 
Wolkenkratzer. Unter dem Ein-
druck der Anschläge gründeten 
verschiedene christliche Grup-
pen, Gemeinden und Kirchen 
das Ökumenische Friedenskon-

veniat Rhein-Main, um über 
Konfessionsgrenzen hinweg 
gemeinsam zu beten und Frie-
densarbeit zu gestalten. Daraus 
ist 2002 die Aktion „Wander-
friedenskerze“ entstanden. 

Wanderfriedenskerze wieder unterwegs

Heusenstamm (NZH) Der Mo-
dell-Auto-Club Hessen (MAC) 
veranstaltet am  Sonntag, 1. 
September, in der Zeit von 
10 bis 13.30 Uhr  die dies-
jährige Frühherbstbörse für 
Automodelle im Maßstab H0 
(1:87) in Heusenstamm, Kreis 
Offenbach. Veranstaltungsort 
ist das Sport- und Kulturzent-
rum Martinsee in der Martin-

seestraße. 
In der Halle können Auto-
modelle von privat gekauft, 
getauscht und auch verkauft 
werden. Präsentiert werden 
mehr als 100.000 Automodel-
le im kleinen Maßstab.
Der Eintritt ist wie immer 
frei. 
Weitere Informationen auch 
unter www.mac-hessen.de.   

H0-Modellautobörse des MAC 
Hessen in Heusenstamm

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Jürgen Tron
Leibnizstraße 6

63150 Heusenstamm
Tel.: 06104/780 63 15
Fax: 06104/780 63 16

E-Mail: pietaet-tron@web.de
www.pietaet-tron.de

• Nationale und Internationale
Überführungen

• 24 Std. erreichbar
• Erd-, Feuer-
und Seebestattungen

• Baumbestattung
• Bestattungsvorsorge
• Bestattungsfinanzierung
• Blumenschmuck

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
03685/40914-149

www.dachbleche24-shop.de

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
03685/40914-149

www.dachbleche24-shop.de

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

Benötigen Sie Hilfe bei der Ganz-
tagspflege einer älteren Person?
Ich pflege seit vielen Jahren ältere
Menschen daheim. Habe Ausbil-
dung. Ich verzichte auf Alkohol und
Zigaretten. Brauche Stelle mit Zim-
mer oder Whg. 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Sammlerin Amalia kauft Pelze,
Nerze,SilberbesteckundUhrenaller
Art. Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne
auch amWochenende.
 069 - 25 71 84 43

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

Viele Wege führen nach Rom.

Nur einer zum neuen Traumjob.

Das
NEUE

Jobportal

 Job suchen
 Job finden
 Bewerben
 Traumjob starten

Mein Job & Ich

myjob.de ein Produkt der

Heusenstamm (NZH) Zum 10. 
Mal steigt am Freitag, 30. August 
auf dem TSV Sportplatz an der 
Martinseestraße 6 wieder das 
beliebte Flutlichtelfmeterschie-
ßen der TSV Fußball-Abteilung. 
Gespielt wird in Turnierform, 
pro Mannschaft werden 5 Per-
sonen benötigt. Egal ob Verein, 
Firma oder sonstige Gruppie-
rung, Frauen-, Männer- oder 
Mixed-Teams – alle können sich 
anmelden.
In einer Welt, in der Fußballbe-
geisterung weit über die Gren-
zen der Profiligen hinausgeht, 
entstand vor 10 Jahren eine 
neue Ära des Wettbewerbs: das 

Flutlichtelfmeterschießen. 
Ein Ereignis, das Fußballlieb-
haber aus allen Altersgruppen 
zusammenbringt, um ihre Fä-
higkeiten vom Punkt unter dem 
magischen Glanz der Flutlichter 
zu testen. Das Flutlichtelfmeter-
schießen wird in Turnierform 
gespielt. Pro Mannschaft wer-
den 5 Personen benötigt.
Es spielt keine Rolle, ob man 
ein erfahrener Fußballspieler 
oder Gelegenheitskicker ist, ob 
jung oder alt - hier hat jeder 
die Chance, seine Fähigkeiten 
zu zeigen und um den Sieg zu 
kämpfen. Das Turnier steht al-
len offen, die den Mut haben, 

sich dem Druck des entschei-
denden Moments zu stellen. 
Das Flutlichtelfmeterschießen 
verspricht eine aufregende At-
mosphäre voller Spannung und 
Adrenalin. Jeder Schuss, jeder 
gehaltene Ball und jeder Jubel-
schrei erhöhen die Intensität 
des Wettbewerbs und lassen die 
Emotionen hochkochen.
Der TSV Sommergarten ist ab 18 
Uhr geöffnet und bietet leckeres 
vom Grill sowie gekühlte Ge-
tränke.
Es wird eine Startgebühr von 
30 Euro erhoben. Darin sind 20  
Euro Wertbons enthalten, die 
an den TSV Ständen eingelöst 

werden können. Anmeldungen: 
www.TSVHeusenstamm-Fuss-
ball.de
Der TSV Sommergarten hat be-
reits ab 18 Uhr geöffnet und 
bietet leckeres vom Grill sowie 
gekühlte Getränke. Bei der letz-
ten Veranstaltung hatten sich 64 
Mannschaften für das Turnier 
angemeldet. Das Flutlichtelfme-
terschießen wird in Turnierform 
gespielt. Pro Mannschaft wer-
den 5 Personen benötigt. Egal 
ob Verein, Firma oder sonstige 
Gruppierung, jeder kann sich 
anmelden. Es können Frauen-, 
Männer- und Mixed-Teams an 
den Start gehen.

Flutlicht Elfmeterschießen beim TSV Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Leis-
tungsvergleich am morgigen 
Samstag, 24. August, ab 11.30 
Uhr, Spieldauer 2x20 Minu-
ten beim TSV Heusenstamm, 
Martinseestraße 6, in Heu-
senstamm.
Die TSV Heuenstamm freut 
sich erneut, wieder Gastge-
ber des Leistungsvergleich 
mit attraktivem Teilnehmer-
feld zu sein. In der Vergan-
genheit hat die TSV schon 
einige Leistungsvergleich 

durchgeführt. Erneut tritt ein 
attraktives Teilnehmerfeld in 
Heusenstamm an und wird 
wieder Spitzenfussball der U9 
und U10 – Mannschaften bie-
ten.

Leistungsvergleich 
im Kinderfußball bei                                             

der TSV Heusenstamm

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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06104 /25 45
S. Kirchner Bestattungen

Heusenstamm

Fürsorge –
bei uns stets im Programm

Ihr Bestattungshaus
in Heusenstamm

Samstag, 24. August
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit
Kirche Maria Himmelskron 
Heusenstamm
18:15 Vorabendmesse Kirche 
Maria Himmelskron Heu-
senstamm
Sonntag, 25. August
9.30 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia Heusenstamm
11.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron Heu-
senstamm
18.30 Uhr: Hl. Messe Kir-
che Mariä Opferung Heu-
senstamm-Rembrücken
Dienstag, 27. August
9.00 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia Heusenstamm
Mittwoch, 28. August
16.00 Uhr: Rosenkranzgebet 
Heusenstamm Marienkapelle
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
Kirche Mariä Opferung Heu-
senstamm-Rembrücken
18.00 Uhr: Hl. Messe Kir-
che Mariä Opferung Heu-
senstamm-Rembrücken
Donnerstag, 29. August
8.30 Uhr: Gebetskreis Maria 

Königin des Friedens Kirche 
Maria Himmelskron Heu-
senstamm
9.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron Heu-
senstamm
Freitag, 30. August
12.00 Uhr: Eucharistische An-
betung Kirche Maria Himmels-
kron Heusenstamm
18.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron Heu-
senstamm
Samstag, 31. August
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit Kir-
che Maria Himmelskron Heu-
senstamm
18.15 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che Maria Himmelskron Heu-
senstamm
Sonntag, 1. September
9.30 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia Heusenstamm
11.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron Heu-
senstamm
18.30 Uhr: Hl. Messe Kir-
che Mariä Opferung Heu-
senstamm-Rembrücken

Kath. Kirchen Heusenstamm

Samstag, 24.August	
15.00 Uhr: Kindergottesdienst 
mit Pfarrerin Corinna Klodt 
und Team im Gemeindesaal 
Frankfurter Straße 80.
Sonntag, 25.August	
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin Karin 
Härle. Kollekte: Für den Stif-
tungsfonds Dia Start der Diako-
nie Hessen.
Montag, 26.August 	
8.00 Uhr: Ök. Schulgottes-
dienst 2.-4. Klasse mit Pfarrerin 
Corinna Klodt  und Diakon Oli-
ver Schäfer in der Kirche.
8.00 Uhr: Ök. Schulgottesdienst 
6.-10. Klasse mit Pfarrerin Sus-
anne Winkler, Sina Koch und 
Magda Basta im Saal des Fami-
lienzentrums Leibnizstraße 57.
18.00 Uhr: Ök. Schulgottes-
dienst für die 5. Klassen und 
ihren Familien mit Pfarrerin 

Susanne Winkler und NN (bei 
Regen in Maria Himmelskron).
Dienstag, 27.August          
9.00 Uhr: Schulanfangsgot-
tesdienst der  Adalbert-Stif-
ter-Schule St. Cäcilia mit KiTa 
St.Cäcilia mit Pfarrerin Corin-
na Klodt und NN.
9.00 Uhr: Schulanfänger Got-
tesdienst für die 1. Klassen der 
Otto Hahn Schule und der neu-
en Grundschule in Maria Him-
melskron mit Pfarrerin Susan-
ne Winkler und NN.
12.00 Uhr: Mittagsgebet in der 
ev. Kirche.
15.15 Uhr: Konfirmandenun-
terricht mit Vikarin Eva La-
wrenz im Familienzentrum 
Leibnizstraße 57.
20.00 Uhr: Bibel im Gespräch 
mit Prof. Klaus Martin Graf 
im Gemeindesaal Frankfurter 
Straße 80.

Ev.Kirchengemeinde Heusenstamm

Gernsheim (ek) Freudige Ge-
sichter und gut gelaunte Men-
schen so weit das Auge blicken 
konnte. So oder so ähnlich 
könnte man die Stimmungs-
lage im Rahmen der Abend-
veranstaltung des Finales der 
WIEST Charity Golf Tour am 
Samstag, den 10. August, in 
wenigen Worten zusammen-
fassen. Doch der Reihe nach:
Trotz wirtschaftlich teils 
schwierigen Voraussetzungen 
startete die traditionsreiche 
südhessische Charity-Golfserie 
zu Jahresbeginn erstmals mit 
über vierzig Unternehmen als 
Partner in die neue Spielzeit. 
Getragen von der Motivation, 
gerade zum 10-jährigen Beste-
hen der Tour, den Spenden-
topf zugunsten des Vereins für 
krebskranke und chronisch 
kranke Kinder Darmstadt 
/ Rhein-Main-Neckar e.V. 
(VKKD) signifikant ansteigen 
zu lassen. So griffen auch in 
dieser Spielzeit erneut weit über 
600 Golfer*innen zum Schlä-
ger, um ihren Beitrag zu leis-
ten, durch sportliche Leistung 
sowie Privatspenden betroffe-
ne Familien in unserer Region 
auf ihrem beschwerlichen Weg 
zu unterstützen. Und das Er-
gebnis übertraf am Ende alle 
Erwartungen sowie Vorstellun-
gen der Organisatoren.
So konnte im Verbund der 
Netzwerkpartner durch er-
spielte Leistungen im Laufe der 
Turnierserie bereits ein Betrag 
von rund 3.000 Euro einge-
spielt und durch weitere Spen-
den der Golferschaft auf über 
9.000 Euro, schon vor dem 
großen Finale in Gernsheim, 
aufgestockt werden, bevor der 
positive „Wahnsinn“ beim 
Abschlussturnier seinen Lauf 
nahm. Genau davon wusste 
Erik Mölbert, Projektleiter der 
Erlebniskreateure und Mitorga-
nisator der Tour zu berichten:
„Ich bin noch immer über-
wältigt und gleichermaßen 
dankbar. Unfassbar, dass wir 
die Vorjahresmarke am Ende 
so deutlich übersprungen ha-
ben. Es zeigt einmal mehr, 
dass unsere Gesellschaft mehr 
kann, als kritisieren und al-
les schlecht zu reden. Es war 
ein hartes Stück Arbeit, aber 
im Verbund haben wir einmal 
mehr bewiesen was gemeinsam 
möglich ist. Deshalb gilt mein 
Dank allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern, aber insbe-
sondere unseren tollen Netz-
werkpartnern“.
Denn die besagte Golferschaft 
nebst Tourpartnern wussten 
beim „Tourfinale“ einmal 
mehr durch Großzügigkeit zu 
glänzen, sodass am Ende die 
sagenhafte Spendensumme 
von 18.000 Euro auf dem Spen-
denscheck prangte.
Bei optimalen Turnierbedin-
gungen und einem Golfplatz 
in top Zustand ging es für die 
insgesamt rund 170 Teilneh-
mer*innen in zwei Durchläu-
fen nach Kanonenstart ins gro-
ße Abschlussturnier, das auch 
in dieser Spielzeit im Rahmen 
des Preises der Gastronomie 
ausgetragen wurde. Das Tur-
nier zählt seit Jahren, nicht 
nur regional, zu den Highlights 
im Golfkalender und die Start-
plätze sind heiß begehrt. So 
hätte man problemlos einen 
weiteren Durchlauf an Spie-
ler*innen füllen können, was 

aber aufgrund der begrenzten 
Zeit nicht umsetzbar war. Die 
logische Konsequenz, der Golf 
Club Gernsheim vermeldete 
bereits kurz nach Veröffentli-
chung der Ausschreibung aus-
gebucht.
Spezielle Side-Events, Ge-
tränkeservice sowie eine aus-
giebige Rundenverpflegung 
nebst Frühstück und Mittag-
essen vom Team des Restau-
rant Althaus waren nur einige 
Highlights dieser besonderen 
Golf-Veranstaltung. Kulina-
risch bestens versorgt und der 
Nachmittagshitze getrotzt, 
kamen schließlich alle Gol-
fer*innen wohlbehalten, gut 
gebräunt und mit sehr guten 
Ergebnissen im Gepäck zurück 
ins Clubhaus. Der stimmungs-
volle Golftag mit Ganztagsver-
pflegung durch Gastgeber Ralf 
Althaus nahm seinen Lauf und 
so fanden sich die Gäste gegen 
19:30 Uhr zum offiziellen Start 
der Abendveranstaltung auf 
der Clubterrasse ein.
Das Abendprogramm eröffnete 
und moderierte Projektleiter 
Erik Mölbert der Erlebniskrea-
teure Eventmarketing GmbH. 
Nach einer herzlichen Begrü-
ßung der Gäste und Danksa-
gung an Gastgeber Ralf Althaus 
sowie seinem Team berichtete 
er über die Herausforderun-
gen der diesjährigen Tour und 
den einzigartigen Zusammen-
halt aller Partner und Verant-
wortlichen, die diese Tour so 
besonders und lebendig ma-
chen. Tobias Haas schloss sich 
den Worten, im Namen des 
Hauptsponsors WIEST Group, 
an und gab gemeinsam mit 
André Jelinski Einblicke in 
die Entstehungsgeschichte der 
WCGTour. Des Weiteren be-
richtete Haas über die enorme 
Bedeutung der Turnierserie für 
den guten Zweck sowie über 
die gemeinsamen Ziele im neu-
en Tour-Jahrzehnt.
Aus sportlicher Sicht gab es 
bei der anschließenden Sie-
gerehrung beeindruckende 
Resultate zu feiern. Im Kampf 
um den Turniersieg lieferten 
sich die Golferinnen im Teil-
nehmerfeld lange ein drama-
tisches Kopf-an-Kopf-Rennen, 
bei dem sich schließlich Kersti 
Adamson vom GC Kiawah mit 
33 Bruttopunkten durchsetzen 
konnte. Bei den Herren indes 
spielte Klaus-Michael Gnad 

von Baden Hills Golf an der 
Spitze souverän auf und sicher-
te sich mit einer Par-Runde den 
nie gefährdeten Tagessieg.
In den Nettowertungen konnte 
in allen Handicapklassen die 
magische Vierzigpunktemarke 
geknackt werden. So sicherten 
sich beispielsweise John Ryan 
(GC Kiawah) mit 44 Netto-
punkten und Sandrine Heß 
(Golfanlage Warnemünde) mit 
41 Nettopunkten den Platz an 
der Sonne und verbuchten zu-
dem vermutlich den größten 
Sprung in puncto Verbesserung 
des persönlichen Handicaps. 
Bei der offiziellen Siegerehrung 
konnten sich alle Gewinner 
über große Präsentkörbe mit 
südhessischen Spezialitäten 
vom EDEKA Heiner-Center 
Patschull sowie über Gutschei-
ne der Tour-Partner Golf Göt-
ze, Cutter & Buck, Juwelier 
Techel, Dresselhaus sowie des 
SV Darmstadt 98 freuen. Die 
Bruttosieger erhielten zudem 
einen Gutschein über zwei 
Übernachtungen inklusive 
Greenfee für zwei Personen in 
Golfhotels, die vom Golfhotel 
Althaus zur Verfügung gestellt 
wurden.
Im Anschluss an die Siegereh-
rung eröffnete Erik Mölbert 
gemeinsam mit Gastgeber Ralf 
Althaus das BBQ-Buffet, an 
dem Spezialitäten vom Grill, 
Salatvariationen sowie weite-
re kulinarische Köstlichkeiten 
angeboten wurden. Gut ge-
stärkt vom reichhaltigen Essen, 
verfolgten die Gäste in locke-
rer Atmosphäre anschließend 
gespannt die Verlosung eines 
echten Hammerpreises. Ein 
DREEMS Elektroroller, bereit-
gestellt von der WIEST Group, 
im Wert von über 3.000 Euro 
war der Hauptpreis des dies-
jährigen Tippspiels, der unter 
tosendem Beifall eine neue Be-
sitzerin fand.
Ein weiterer Höhepunkt des 
Abends folgte durch die, mit 
Spannung erwartete, obliga-
torische Scheckübergabe an 
den Verein für krebskranke 
und chronisch kranke Kin-
der Darmstadt / Rhein-Main-
Neckar e.V. Insgesamt wurden 
an diesem Golftag 1.428,50 
Euro erspielt, die vom Haupt-
sponsor WIEST Group sowie 
den Premiumpartnern Ale-
dius Invest, Atelier Schelter, 
Dresselhaus, ORGANIC, Pötz 

Raumgestaltung und Virsefy 
automatisch in den Chari-
ty-Topf wanderten. Während 
der Abendveranstaltung wur-
den von den Teilnehmer*in-
nen und Gästen zudem noch 
einmal beachtliche 1.794 Euro 
gespendet. Zusammen mit den 
Spenden und den erspielten 
Leistungen der vorangegange-
nen Tourstopps in Bensheim, 
Brombachtal, Büttelborn-Wor-
felden, Darmstadt-Traisa, 
Groß-Zimmern sowie Ried-
stadt, belief sich die zwischen-
zeitliche Spendensumme zu 
diesem Zeitpunkt bereits auf 
rund 12.000 Euro. Die WIEST 
Group verlängerte den abend-
lichen Spendenreigen und füll-
te den Spendentopf noch am 
Abend um weitere knapp 3.000 
Euro auf. Angespornt von der 
enormen Spendenbereitschaft 
der Tourpartner und weite-
ren Gönnern der Turnierserie 
spendeten drei Teilnehmer 
anonym weitere 3.500 Euro 
für den guten Zweck. Schließ-
lich war es Tobias Haas von der 
WIEST Group und Moderator 
Erik Mölbert vorbehalten unter 
Jubelschreien die finale Spen-
densumme von 18.000 Euro 
präsentieren zu dürfen.
Sichtlich gerührt und über-
rascht von der enormen Spen-
densumme nahmen stellver-
tretend für den VKKD Brigitte 
und Fritz Georg von Ritter den 
Spendenscheck entgegen. 
Noch einmal herzlichen Dank 
an alle Teilnehmer und Gönner 
für ihre enorme Großzügigkeit!
Nach einem leckeren Dessert 
wurde anschließend bis in den 
frühen Morgen ausgelassen 
zu DJ-Musik getanzt und ein 
spezieller Chipping-Contest 
auf der Clubterrasse heizte die 
Stimmung zudem weiter an. 
Die Teilnehmer*innen hatten 
die Aufgabe einen Golfball aus 
ca. fünf Metern in den Löchern 
einer Torwand zu versenken. 
Die triumphierenden Sieger*in-
nen freuten sich hier über ei-
nen Einkaufsgutschein von 
Pötz Raumgestaltung, VIP-Ti-
ckets des Fußball-Zweitligisten 
SV Darmstadt 98 sowie Hotel-
gutscheine, die vom Hotel THE 
Darmstadt zur Verfügung ge-
stellt wurden.
Weitere Infos zur WCGTour 
finden Sie auf der Website 
(www.wcgtour.de) der Turnier-
serie.�  (Foto: WCGT)

Spendenrekord im Jubiläumsjahr
WIEST Charity Golf Tour erspielt 18.000 Euro zugunsten krebskranker Kinder

Heusenstamm (NZH) In we-
nigen Tagen beginnt für viele 
Kinder die Schule. Die Kirchen-
gemeinden in Heusenstamm 
laden deshalb am 27. August 
zum ökumenischen Schuler-
öffnungsgottesdienst mit Seg-
nung der Schulanfänger ein:                                         
8.30     Uhr: MO      Ökumeni-
scher Schulanfangsgottesdienst 
in der Pfarrkirche Mariä Opfe-
rung Klasse 1, Matthias-Claudi-

us-Schule
9.00   Uhr:   StC      Schulan-
fangsgottesdienst zur Einschu-
lung in der Pfarrkirche St. 
CäciliaKlasse 1, Adalbert-Stif-
ter-Schule
9.00  Uhr:    MHK    Schulan-
fangsgottesdienst zur Einschu-
lung in der Pfarrkirche Maria 
Himmelskron    Klasse 1, Ot-
to-Hahn-Schule und Linden-
schule

Gottesdienste zur Einschulung

www.rheinmainverlag.de
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Steigende Anforderungen an

Qualitäts-Wärmeschutz-Fenster

und Qualitäts-Sicherheits-Haus-

türen verlangen nach individu-

eller Beratung und individuellen

Lösungen, daher muss der Kauf

der Qualitäts-Fenster und -Türen

wohl überlegt sein. Nicht nur

die aktuellen Anforderungen

der Energieeinsparverordnung

müssen berücksichtigt werden,

auch der persönliche Stil und

das eigene Sicherheitsbedürfnis

sollten Beachtung finden, emp-

fiehlt Ihnen Ihr Experte Win-

fried Sommer mit langjähriger

Erfahrung.

Winfried Sommer freut sich, das

erweiterte Fensterprogramm, mit

Wintergärten und Überdachun-

gen mit Beschattungen, Vor-

dächer, Sicherheits-Haustüren,

Markisen, Carports und Sicher-

heits-Wohnungsabschlusstüren

zu präsentieren und somit nahe

zu jeden Wunsch für das indivi-

duelle Zuhause erfüllen zu kön-

nen. Ihr Experte mit 35-jähriger

Erfahrung plant und gestaltet

Ihre Bauvorhaben rund um Ihr

Haus und bietet Ihnen vom qua-

lifizierten Fenster-Fachbetrieb

Sicherheits-Fenster und Haus-

türen mit geprüftem Einbruch-

schutz.

Mit Qualitäts-Sicherheits-Fens-

tern und -Türen wird das Eigen-

heim spürbar sicherer. Eine

geprüfte mechanische Absiche-

rung ist unabdingbar, um pro-

fessionelle Einbrecher vom Ein-

dringen in die eigenen 4 Wände

abzuhalten.

Fenster und Haustüren müssen

gemäß den Hersteller Richtli-

nien konstruiert und gefertigt

sein, wichtig sind vor allem zer-

tifizierte Beschläge, die massi-

ven Gewalteinwirkungen wider-

stehen können und eine stabile

Befestigung der einbruchhem-

menden Scheibe im Fensterflü-

gel, erklärt Winfried Sommer.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte

Auftragsabwicklung, nach wie

vor.

Fenster Sommer ist weiterhin für

die Kunden da und wie gewohnt

unter:

Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4

Mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0

Web: www.fenster-sommer.de

Email: fenster-sommer@gmx.de

Sichern Sie sich Ihren 15%-Bafa-

Förderungszuschuss durch unse-

ren Bafa-Energieberater (oder

20% Bafa-Förderungszuschuss

bei Erstellung eines individuel-

len Sanierungsfahrplanes)

Anzeige

Da muss der
Fachmann ran!

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

Besuchen Sie unsere Ausstellung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten
Birkenweiher Straße 4 / 635

05 Langenselbold www.thermosun.de
06184-992960

Qualitäts-Wärmeschutz-Fenster und Qualitäts-Wärmeschutz-
Sicherheits-Haustüren mit höchster Qualität zum fairen Preis

Foto: Sommer Fenster

0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

Region (PR) In einer Welt, in 
der Informationen in Sekun-
denschnelle verbreitet werden, 
hat die Kunst der Desinformati-
on eine alarmierende Relevanz 
erlangt. Sie beeinflusst nicht 
nur die öffentliche Meinung, 
sondern gefährdet auch die 
persönliche Wahrnehmung, 
das Vertrauen in Institutionen 

und die Demokratie selbst. 
Deshalb ist die Schulung in kri-
tischer Medienkompetenz und 
das aktive Auflehnen gegen die 
Verbreitung von Falschinfor-
mationen notwendig.
Der bundesweite „Jugend foto-
grafiert Deutschland“-Wettbe-
werb bringt Themen und Sicht-
weisen der 10- bis 18-Jährigen 
in die Öffentlichkeit. Gruppen 
mit 3 bis 10 Teilnehmenden 
schärfen durch die Umsetzung 
ihrer Ideen, durch Recherche 
und visuelle Dokumentation 

ihre eigene Stimme. Auch das 
Bewusstsein und die Kritikfä-
higkeit gegenüber medialen 
Berichten wird dabei gestärkt. 
Sie dokumentieren ihre The-
men, ihren Alltag, zeigen der 
Öffentlichkeit mit ihrem indi-
viduellen Blick, was heute in 
ihrem Leben geschieht. Foto-
grafiert wird dabei möglichst 
authentisch. Der Verzicht auf 
KI oder künstlerische Bearbei-
tung schärft das Verständnis 
für Bedeutung, Verantwortung 
und Herausforderungen von 

visuellem Journalismus, für 
Macher:innen ebenso wie für 
Leser:innen.  

Die besten Fotostorys des Wett-
bewerbs werden im November 
in Hamburg ausgestellt. Die 
Gewinner-Teams erhalten zu-
dem je 1.000 Euro. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Die begrenz-
ten Teilnahmeplätze können 
unter www.Jugendfotografiert.
org reserviert werden. Einsen-
deschluss ist der 20. Oktober.
� (Foto: Marco Larousse)

Be you. Be seen. Be heard. 
Die Kunst der Desinformation
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5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

30
Jahre

Enjoyhotels

35 Enjoyhotels in
den Niederlanden, Belgien

und Deutschland.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Empfang mit warmen Mittagessen oder Kaffee und
Kuchen
Tägliches Enjoy Frühstücksbuffet, warmes Mittagessen
oder Lunchpaket
4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke kostenlos von 17:00 bis 24:00 Uhr
(Erfrischungsgetränke, Fruchtsäfte, Bier, Wein, Schnaps,
Apfelkorn)
Freie Nutzung aller Hoteleinrichtungen
Jeden Abend Entertainment, einschließlich Wandern /
Musik / Quiz (oftmit Snacks)
Keine Buchungs- oder Reservierungskosten

Für alle Enjoyhotels gilt:

All-Inclusive-Urlaub, der sein Geld wert ist,
das wird Ihnen gefallen!

Alle Fehler vorbehalten und exklusive aller lokalen Gebühren. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie an: 03222-1096089
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 30 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 30 Jahre später, können Sie
aus 35 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 03222-1096089

Enjoy Deluxe Wellnesshotel Groningen

GRONINGENLoppersum

33995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoy Strandhotel Wemeldinge

SEELANDWemeldinge

37395€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Maison des Ardennes

ARDENNENMaissin

31995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Bottler

MOSELREGIONVeldenz

29995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel am Rhein

MITTELRHEINTALKestert

24995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoy am Kurpark Brilon

SAUERLANDBrilon

29995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Greetsiel

OST-FRIESLANDGreetsiel

33995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Sauerland (Winterberg)

SAUERLANDWinterberg

23995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoy Moezelhotel Bremm

MOSELBremm

26995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Harz

HARZGoslar-Hahnenklee

24995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar

LAHNTAL - RIJN-MAIN REGIOWetzlar

26995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Westerwald

WESTERWALDWirges

26995€
p.p.

5 TAGE AB

NEUEnjoyhotel inDeutschland

KostenloseKostenlose
NutzungNutzung
von Spavon Spa

und Saunaund Sauna
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